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Ihre Direktkandidatin für den Wahlkreis 13  

Aufgewachsen am Niederrhein zog es mich nach dem Studium in den Norden. Als Englisch- 
und Philosophielehrerin habe ich an der JCS Thesdorf gearbeitet, später habe ich am 
Schulzentrum Nord zugewanderte Schüler*innen in Deutsch unterrichtet.  

Ins Quellental sind meine Familie und ich vor 33 Jahren gezogen und hier heimisch 
geworden. Als Mutter fand ich schon damals den Verkehr im Viertel gefährlich für Kinder. 
Hier kreuzen sich verschiedene stark frequentierte Schulwege. Seit den 90er Jahren setze ich 
mich daher für Verkehrsberuhigung und eine lebenswerte Entwicklung unseres Stadtteils 
ein.  

 
Für mehr Verkehrssicherheit und Lebensqualität  

Politik und Verwaltung bremsen wichtige Entscheidungen aus! Auch für die großen Straßen 
sollte endlich ein Tempolimit von 30 km/h beschlossen werden. Dadurch verringern sich 
Lärm und Schadstoffausstoß, die Sicherheit erhöht sich.  

Der Autoverkehr im Quellental wächst kontinuierlich. Mit seiner Lage am Bahnhof und 
einschließlich der Richard-Köhn-Straße fängt es zunehmend Durchgangs-, Pendler- und 
Parksuchverkehr auf. Leidtragende sind Anwohner*innen sowie Radelnde und 
Fußgänger*innen.   

Die Wählergemeinschaft 
Buntes Pinneberg 

Wir sind ein Zusammenschluss 
engagierter Bürgerinnen und Bürger.  
Mehr als 15 Jahre lang machten wir in 
Pinneberg erfolgreiche Politik als ‚Grüne 
und Unabhängige.‘ Unser Ziel ist es, den 
hier lebenden Menschen mehr Einfluss 
auf die Gestaltung der Kommunalpolitik 
zu eröffnen.                                                      
Ohne an eine Partei-Ideologie gebunden 
zu sein, setzen wir uns für eine 
nachhaltige und klimagerechte 
Entwicklung Pinnebergs ein. Wir wollen 
unsere Stadt bis 2035 klimaneutral 
gestalten. 

 

Vor allem CDU und FDP blockieren seit Jahren dringend nötige Schritte. In einem von der 
Stadt beauftragten Verkehrsgutachten rieten Experten 2019 zu Maßnahmen zum Schutz der 
schwächeren Verkehrsteilnehmer. Wir in der Verkehrsinitiative Quellental bemühen uns 
seither um deren Umsetzung. Denn täglich ergeben sich prekäre Situationen auf den 
schmalen Anwohnerstraßen wie der Osterholder Allee und der Oeltingsallee: Autos im 
Begegnungsverkehr gefährden Fußgänger*innen, indem sie auf Gehwege ausweichen. 
Dorthin flüchten auch Radelnde, die sich auf der Fahrbahn unsicher fühlen.                            
Für Rollstuhlfahrer*innen ist vor allem die Oeltingsallee beschwerlich: Der Fußweg ist durch 
ständige Absenkungen zur Straße geneigt; Fußgänger und Radelnde machen ein Ausweichen 
äußerst schwierig. 

Der Kreuzungsbereich von Oeltingsallee und Richard-Köhn-Straße ist ein belebter Teil des 
Stadtteilzentrums Quellental und gefährlich für Fußgänger und Radelnde. Hier fordern wir 
von ‚Buntes Pinneberg‘ dringend eine Ampel oder einen Überweg als Querungshilfe.    

 
Für mehr Grün im Quellental und den Schutz alter Bäume   

Innerhalb von ‚Buntes Pinneberg‘ setze ich mich dafür ein, eine Vielfalt hiesiger robuster 
Bäume und Sträucher im Quellental und der ganzen Stadt nachzupflanzen. Noch bestehende 
zusammenhängende Gartenflächen müssen vor Versiegelung geschützt werden.  

Natur- und Artenschutz sind unserer Wählergemeinschaft zentrale Anliegen. Besonders 
unser Stadtteil musste herbe Verluste verschmerzen. Die Fällung der 40-jährigen Robinien 
‚An der Mühlenau‘ hat mich betrübt und schockiert. Sie verlief zeitgleich mit dem Kahlschlag 
auf dem ehemaligen Park&Ride - Platz am Bahnhof. Laut Verwaltung sollen nun ‚deutlich 
mehr und standortgerechtere Bäume als vorhanden waren‘ neu gepflanzt werden. Jeder 
weiß aber, dass Tausende von Jungbäumen nötig wären, um die klima-aktive Laubmasse 
eines großen alten Baumes zu ersetzen.  

Gemeinsam mit besorgten Anwohner- und Naturschützer*innen gründete ich 2020 die 
Gruppe ‚Pinneberger*innen für Baumschutz‘. Mehrere Mitglieder von ‚Buntes Pinneberg‘ 
sind dabei. Und mit starker Unterstützung der Menschen im Quellental ist es der Initiative 
gelungen, eine grüne und klimawirksame Oase vor der Zerstörung zu retten: die Allee der 26 
Bäume am Christiansenweg.  

 

Gemeinsam können wir viel bewirken! Hierzu bitte ich Sie um Ihre Stimme.  

 

Mit freundlichen Grüßen - 

Ihre Irene Thelen-Denk  

 

 

Wer mit uns eine nachhaltige und bürgerfreundliche Entwicklung unserer Stadt erreichen 
möchte oder einzelne Projekte unterstützen will, ist bei ‚Buntes Pinneberg‘ herzlich 
willkommen:  info@buntes-pinneberg.de. Unsere Fraktionssitzungen sind immer öffentlich. 
Lesen Sie mehr auf unserer Seite www.buntes-pinneberg.de.  


